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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

das Thema Busverkehr verfolgt uns nun schon intensiv seit dem Beginn des neuen Schuljahrs. Uns 

erreichen nahezu täglich Beschwerden über zu volle Busse sowie stehen gelassene Kinder. Das Sie 

uns dies nach wie vor mitgeteilt haben, war enorm wichtig. Wir stehen in engem Kontakt mit der 

REVG, die auf unsere Infos hin schon diverse Busse, wo anderweitige Busunternehmen als Sub 

eingesetzt werden, kontrolliert haben. Ebenfalls wurden Sie mit dem Originalschreiben von Herrn 

Brüning (REVG) darüber informiert, wie Sie sich in einem Beschwerdefall zu verhalten haben. Hier 

würden wir Sie ab sofort bitten, dies auch umzusetzen. Sollte es dabei zu Problemen kommen, so 

wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an uns. Wir gehen wie gewohnt jeder Beschwerde nach und 

unterstützen Sie bei Ihren Beschwerden. 

Wie geht es denn jetzt weiter? Dass ab diesem Schuljahr der Schülerspezialverkehr eingestellt und 

der öffentliche Busverkehr in Anspruch genommen wurde, ist genauso an den widrigen Umständen 

schuld, wie die Neustrukturierung der REVG, welche schon in diversen Pressemeldungen thematisiert 

wurde. All dies ist für uns alle mehr als ärgerlich und nicht tolerierbar. Fakt an dieser Stelle ist aber, 

dass sich die Situation, stand jetzt, bis zum Jahresende kaum verbessern wird. Fehlende Busfahrer 

und unzuverlässige Subunternehmen sind nicht planbar, wodurch es auch leider dazu kommt, dass 

Schüler nicht rechtzeitig zum Unterricht erscheinen können. Dies ist der Schulleitung absolut bewußt, 

die aber ebenfalls keine Handhabung hat.  

Daher nochmals die Bitte, nutzen Sie die Möglichkeiten, die Ihnen die REVG bietet.  

Wir, die Schulpflegschaft mit unserem Busteam, werden die Situation weiter engagiert im Auge 

behalten und selbstverständlich weiter an einer Optimierung arbeiten. 

Als positiven Ausblick sind uns Fahrplanverbesserungen zugesagt worden, wo bereits eine bei der 

Linie 905 umgesetzt wurde, um das Umsteigen in Bedburg zu verbessern.  

Uns ist es an der Stelle aber wichtig, dass Sie von uns den aktuellen ungeschönten Stand der Dinge 

erfahren. 

 

Ihre Schulpflegschaft 

Gez. Jens Dahmen   

(Schulpflegschaftsvorsitzender)    

 

 


